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 Jetzt Patentfreigabe durchsetzen! 
 Gesundheit für Alle! 

Es genügt ein einziger Blick auf die globale Verteilung der Corona-Impfstoffe, um zu erkennen, 
dass die globale Gesundheitspolitik weder gerecht noch solidarisch ist. Weniger als 1 Prozent der 
weltweit verabreichten Impfstoffdosen wurden bisher in den 29 ärmsten Ländern verabreicht. Die 
Covid-19-Pandemie legt die Risse in unserer Weltgesellschaft auf unerbittliche Weise offen. Eines 
der größten Hindernisse für eine weltweit gerechte Versorgung mit Impfstoffen, Medikamenten, 
Diagnostika und Medizintechnik ist das Patentsystem. Patente garantieren der Pharmaindustrie 
weltweit hohe Gewinne und sichern diese gegen die Gesundheitsbedürfnisse der Menschen ab. 
Arme Länder haben bereits während der HIV-Pandemie erlebt, wie Hunderttausende Menschen 
starben, weil sie sich die teuren patentgeschützten Medikamente nicht leisten konnten. 
 
Dies wiederholt sich gerade. Doch es gibt Alternativen.

Der von Südafrika und Indien vorgeschlagene Waiver – eine in der Welthandelsorganisation 
(WTO) verankerte Verzichtserklärung von geistigen Eigentumsrechten auf Covid-19-Medizinpro-
dukte für die Zeit der Pandemie – kann die Produktion der dringend benötigten Impfstoffe massiv 
beschleunigen und die Länder des globalen Südens vor WTO-Klagen schützen. Die Versorgung 
mit Impfstoffen und anderen medizinischen Gütern würde so nicht von wenigen Pharmakonzer-
nen monopolisiert und kontrolliert. Stattdessen könnte sie in den Händen verantwortlicher Regie-
rungen liegen und global koordiniert werden. Der Waiver kann einen wichtigen Beitrag für eine 
beschleunigte und solidarische Pandemieeindämmung leisten. Der Vorschlag zur Patentausset-
zung findet immer breitere Unterstützung. Mehr als 100 Staaten, Aktivist*innen aus aller Welt, 
Abgeordnete und Prominente bis hin zum Papst fordern mittlerweile den Waiver. 

Doch die Bundesregierung und auch die EU lehnen die Freigabe von Patenten 
weiterhin kategorisch ab.

Damit aber erzeugen sie eine politische Verknappung von Corona-Impfstoffen und anderen Gü-
tern. Das können und werden wir nicht hinnehmen. 

Die Kampagne #makethemsign fordert die Bundesregierung und alle Länder der EU auf, die Blo-
ckade gegen den Waiver sofort aufzugeben und sich bei der WTO für die Aussetzung der Patente 
einzusetzen. 
Die Pharmaindustrie und ihre Unterstützer*innen 
behaupten, der Waiver würde nicht den erhofften 
Erfolg bringen.

Sie sagen: Die ärmeren Länder sind gar nicht in der Lage, eigene Fabriken aufzubauen, um den Impf-
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Was sie uns sagen. Und was nicht.

Sie sagen: Pharmaunternehmen forschen nicht, wenn 
Patente ausgesetzt werden.

Wir aber wissen: Es sind fast 10 Mrd. Euro öffentliche 
Gelder in die Erforschung und Entwicklung von Corona-
Impfstoffen geflossen. Viele Pharmafirmen machen 
derzeit Rekord-Gewinne mit Impfstoffen, die mithilfe 
öffentlicher Mittel entwickelt wurden. Auch die Grund-
lagenforschung, z.B. für die mRNA-Impfstoffe, wurde 
aus öffentlicher Hand finanziert. Die größten gesund-
heitlichen Fortschritte wurden nicht gemacht, um Profi-
te zu erzielen. So fragte Jonas Salk, der Entdecker des 
Polio-Impfstoffs, als er seine Entdeckung freigab: „Darf 
man die Sonne patentieren?“.

Die Bundesregierung räumt den Pharmaprofiten Vor-
rang gegenüber dem Menschenrecht auf bestmögliche 
Gesundheit ein. Sollte der Waiver beschlossen werden, 
würde damit dem Ruf nach einer grundsätzlichen Ab-
schaffung von Patenten auf lebensnotwendige Medi-
kamente und Impfstoffe weltweit Nachdruck verliehen.

Gesundheit für Alle – überall. Zur Patentfreigabe 
wurden genug Petitionen gezeichnet – jetzt liegt es 
an der Politik zu handeln: #makethemsign

Die Pharmaindustrie und ihre Unterstützer*innen 
behaupten, der Waiver würde nicht den erhofften 
Erfolg bringen.

Sie sagen: Die ärmeren Länder sind gar nicht in der 
Lage, eigene Fabriken aufzubauen, um den Impf-
stoff zu produzieren. 

Wir aber wissen: Die Fabriken müssen nicht erst ge-
baut werden. Viele Länder des globalen Südens sind in 
der Lage und bereit, in die Produktion dieser Güter ein-
zusteigen oder sie auszuweiten. Eine Aussetzung der 
Patentrechte würde zudem ermöglichen, innerhalb we-
niger Monate neue Produktionsstätten zu erschließen, 
wenn dies mit einem Technologietransfer einhergeht. 

Sie sagen: Es werden so viele Impfdosen gespendet. 
Das reicht doch.

Wir aber wissen: Spenden können das Problem un-
gerechter Impfstoffverteilung nicht lösen. Die Länder 
des globalen Südens blieben so in Abhängigkeit. Zu-
dem gibt es gar keine Bereitschaft, ausreichend Impf-
dosen zur Verfügung zu stellen. Die Abhängigkeit 
kann nur über den Aufbau und die Nutzung von Produk-
tionskapazitäten und durch Wissenstransfer überwun-
den werden. Das gilt jetzt und für die Zukunft.

Folge unseren Social Media- Kanälen:

twitter.com/makethemsign 
facebook.com/makethemsign 
instagram.com/makethemsign/

Wir veröffentlichen regelmäßig Content den du liken, 
reposten und retweeten kannst. Im Moment richten 
wir uns an die Verantwortlichen in der Politik (Merkel, 
Spahn, von der Leyen usw.) und fordern sie auf, die 
Patentfreigabe durchzusetzen.

Weitere Informationen, Updates und Aktionen findest Du 
auf unserer Homepage makethemsign.eu

Druck im Netz – so kannst du mitmachen:  

afrique-europe-interact | Aktionsbündnis gegen Aids | Ärzte der Welt | attac | Berliner Entwicklungspolitischer Rat-
schlag | #berlinforindia | BUKO Pharma-Kampagne | ECCHR | FIAN | FIfF | Global Policy Forum | IL* | IPPNW | medico 
international | UAEM | VDÄÄ | VDPP | World Vision | ZAK3 | Zero Covid

Und jetzt kommst du:

Für Instagram einfach einen Screenshot der make-
themsign-Story machen und als eigene Story posten. 
Unseren Account @makethemsign und angesprochene 
Per-son (bsp. Angela Merkel mit @bundeskanzlerin) 
verlinken. Auf Twitter entweder einfach retweeten oder 
Text aus dem Tweet kopieren und als eigenen twittern.

Helft mit, unseren Hashtag #makethemsign zu ver-
breiten. Außerdem können folgende Hashtags u.a. 
#shutupandsign #timetosign #justsign #patente 
#menschvorpatent #patentskill #tripswaiver 
#patents auch verwendet werden.

Viele Stimmen – ein Bündnis
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